
   

Stadt Bergisch Gladbach 

Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 

Jugend und Soziales 

 

 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0012/2017 

 öffentlich 
 

 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Seniorenbeirat der Stadt Bergisch Gladbach 31.01.2017 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Wahl eines/einer Vorsitzenden des Seniorenbeirates 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Zur/Zum Vorsitzenden des Seniorenbeirates wird __________________________ gewählt. 

 



   

 

Sachdarstellung / Begründung: 

 

Herr Mohr kündigte während der Sitzung am 29.11.2016 seinen Rücktritt als Vorsitzender des 

Seniorenbeirates mit Ablauf des Januar 2017 an. Daher ist in der heutigen Sitzung eine neue 

Vorsitzende oder ein neuer Vorsitzender zu wählen. Grundlage für die Wahl ist § 4 der „Sat-

zung für den Seniorenbeirat der Stadt Bergisch Gladbach i. d. F. der I. Nachtragssatzung“. 

Diese Vorschrift hat folgenden Inhalt: 

 

„Die gewählten Mitglieder wählen in geheimer Wahl aus ihrer Mitte die Vorsitzende / den 

Vorsitzenden sowie eine Vertreterin / einen Vertreter. Der Seniorenbeirat kann bis zu zwei 

weitere Mitglieder in den Vorstand wählen. Gewählt sind die Kandidatinnen / Kandidaten mit 

den höchsten Stimmzahlen. Bei Stimmengleichheit findet eine Stichwahl statt. Über die Wahl 

wird eine Niederschrift gefertigt. Die / der Vorsitzende vertritt den Seniorenbeirat nach außen 

und sorgt für die Durchführung der Beschlüsse. Der Seniorenbeirat wird mindestens viermal 

im Kalenderjahr durch die Vorsitzende / den Vorsitzenden einberufen. 

 

Die / der Vorsitzende kann in den Kreisseniorenbeirat entsandt werden. 

 

Die / der Vorsitzende des Seniorenbeirates kann nach Beendigung des Amtes zur Ehrenvor-

sitzenden / zum Ehrenvorsitzenden benannt werden.“ 

 

 

 

 

Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld:  

Mittelfristiges Ziel:  

Jährliches Haushaltsziel:  

Produktgruppe/ Produkt: 05.520.1 Seniorenarbeit 

     
     

Finanzielle Auswirkungen  

     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre 

Ertrag        

Aufwand     nicht absehbar   

Ergebnis        

          

2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-

zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan 
laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit     

Auszahlung aus Investitionstätig-

keit     

Saldo aus Investitionstätigkeit       

     



   

 

Im Budget enthalten X ja  

   nein  

  X 

siehe Erläuterungen: möglich sind Kosten für 

Dienstreisen z. B. zur Teilnahme an Sitzungen des 

Kreis- oder des Landesseniorenbeirates 
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